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AUFREGENDE TIERWELT UND SCHÖNE LANDSCHAFTEN
15 TAGE / 14 NÄCHTE - KLEINBUS RUNDREISE

REISEVERLAUF – 2019 SAISON

Johannesburg – Hannah Lodge - Panorama Route – Blyde River Canyon – Thornybush Privat
Wildreservat - Kruger National Park – Swaziland - Hluhluwe/Umfolozi Wildreservat – St.
iSimangaliso Feuchtlandsgebiet – Durban – Port Elizabeth – Tsitsikamma National Park –
Garden Route – Oudtshoorn mit Cango Tropfsteinhöhlen und Straußenfarm – Route 62 via

Montagu - Kap-Halbinsel – Weinanbaugebiete – Kapstadt

1. Tag Johannesburg – Ohrigstad 
Samstag Abholung von Unterkunft oder Flughafen Johannesburg. Wir werden von unserem

deutschsprechenden  Reiseleiter/in  begrüβt  und  fahren  via  eMalahleni (vorher
Witbank)  zur  Forellenstadt  Dullstroom,  wo  wir  eine  kurze  Pause  einlegen.  Die
Weiterfahrt  geht  durch  Mashishing (vorher  Lydenburg)   bis  zu  unserer
Unterkunft  bei  Ohrigstad.  Nachmittags  Gelegenheit  eine  erste
Tierbeobachtungsfahrt auf dem Gelände der Hannah Game Lodge zu machen. Hier
werden wir Tiere begegnen, die kaum im Krugerpark anzutreffen sind, wie z. B.
Rappenantilopen, Ellenantilopen, Springböcke, Spieβböcke usw.  
Ü/HP und Tierbeobachtungsfahrt in der 4-Sterne Hannah Game Lodge 
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             Blyde Canyon                    auf der Nachtfahrt...             Flecken-Hyänen Mutti  

2. Tag Ohrigstad – Panorama Route – Blyde Canyon
Sonntag Nach dem Frühstück geht es weiter zur restaurierten Goldgräberstadt  Pilgrims

Rest. Nach einem kurzen Rundgang durch den Ort fahren wir zu God’s Window, wo
wir  (wetterbedingt)  einen  weitschweifenden  Blick  auf  das  1000m  unter  uns
liegende  Lowveld  haben.  Anschließend Besuch bei  den  Bourke’s  Luck  Pot Holes.
Diese  auch  „Gletschermühlen“  genannten  Kessel  sind  eine  Jahrmillionen  alte
geologische  Struktur.  Anschlieβend  erreichen  wir  den  grandiosen  Blyde  River
Canyon,  dessen  riesige  Schlucht  800m  tief  in  die  umgebende  Landschaft
eingeschnitten ist. Hier bietet sich uns ein unvergeβliches Panorama. 
Ü/HP im 4-Sterne-Chalet im Forever Resort Blyde Canyon 

3. Tag Blyde Canyon Natur Reservat – Thornybush Privat Wildreservat
Montag Morgens ist Zeit für eine kurze Wanderung zum  Tufa Wasserfall. Anschließend

geht  es  weiter  über  die  spektakuläre  Abel  Erasmus  Paßstraße zum  privaten
Wildreservat Thornybush. Nach Ankunft nehmen wir ein leichtes Mittagessen ein
und ruhen uns am Schwimmbad aus.  Am späten Nachmittag  bis  zur  Dunkelheit
findet eine ca. 3-stündige Pirschfahrt mit professionellem Ranger und Tracker im
offenen Safari-Fahrzeug statt.  Wir versuchen zumindest zwei der BIG 5 (Löwe,
Elefant,  Nashorn,  Büffel  und  Leopard)  heute  aufzuspüren.  Es  ist  schon  ein
besonderes Gefühl, so hautnah bei den Tieren zu sein. 
Ü/VP  +  2 Tierbeobachtungsfahrten  im  offenen  Safari  Fahrzeug  in  der
KwaMbili Safari Lodge im Thornybush Private Wildreservat
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4. Tag Thornybush Privat Wildreservat - Kruger National Park
Dienstag Bei Sonnenaufgang geht es auf eine weitere Tierbeobachtungsfahrt im privaten

Gelände, wo es mitunter quer durch den Busch geht. Mit viel Glück sehen wir noch
Geparden  oder  sogar  Leoparden.  Danach  geht  es  zum  weltberühmten  Kruger
National Park. Bereits auf dem Weg zu unserer Unterkunft werden wir die ersten
Begegnungen mit der Tierwelt haben. Evtl. sehen wir Elefanten, Kudu, Impala und
andere Antilopenarten so wie Giraffen und Büffel. 
Ü/F in Bungalows im Satara Rastlager im Kruger National Park 

5. Tag Kruger National Park 
Mittwoch Morgendliche  Fahrt  durch  einen  Teil  des  21  497  km² groβen  Kruger  National

Parks  im  eigenen  Fahrzeug.  Optional  kann  eine  Morgen-  Nachmittags-  oder
Nachtfahrtfahrt im offenen Safari Fahrzeug gebucht werden. Es gibt noch so viel
mehr  zu  sehen,  da  sich  hier  über  140  Säugetiere,  100  Reptilien-  und  490
Vogelarten aufhalten. Außerdem befinden sich hier ca. 23000 Pflanzensorten. Die
hauptsächlich vorkommenden Bäume sind Akazien,  Marula,  Bleibaum (Leadwood),
Bushwillow, Mopane und im Norden die Affenbrotbäume (Baobab). 
Ü/F in Bungalows im Skukuza Rastlager im Kruger National Park 

6. Tag Kruger National Park – Königreich Swaziland 
Donnerstag Wir verlassen den Kruger National Park und fahren in das  Königreich Swaziland,

welches auch die “Kleine Schweiz” genannt wird. Der Weg zum Ezulwini Valley (Tal
des Himmels) geht vorbei an Zuckerplantagen und verstreut liegende  Rondavels,
traditionelle Hütten der Einwohner Swazilands. Gegen 15.00 Uhr besuchen wir das
Mantenga  Cultural  Village. Es  werden  Tänze  von  den  Swazis  vorgeführt  und
anschlieβend lassen wir uns das Dorf zeigen, wo wir über die Swazi Sitten und
Gebräuche informiert werden. 
Ü/HP in der Mantenga Lodge / Swaziland

7. Tag Swaziland – Hluhluwe/Umfolozi Nationalpark
Freitag Unser nächstes Ziel ist der 96.453 Hektar große Hluhluwe/Umfolozi Park, der am

30. April 1895 eröffnet wurde und somit das älteste Tierreservat in Afrika ist.
Hier  leben  viele  Breit-  und  Spitzmaulnashörner.  Auf  dem  Weg  zu  unserer
Unterkunft  werden  wir  evtl.  die  ersten  Nashörner  sehen.  Die  Landschaft  ist
saftig-grün und hügelig – so ganz anders als im Kruger National Park. Restaurant
und Schwimmbad vor Ort. 
Ü-F im Hilltop Camp im Hluhluwe/Umfolozi Tierreservat
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8. Tag Hluhluwe/Umfolozi National Park – Umhlanga Rocks
Samstag Nach dem Frühstück fahren wir durch den südlichen Umfolozi Teil, um evtl. noch

weitere  Tiere  anzutreffen.  Anschlieβend  besuchen  wir  das  Isimangaliso
Feuchtlandsgebiet (Weltkulturerbe)  und  machen  um 12.00  Uhr  eine  2-stündige
Bootsfahrt. Mit Sicherheit werden wir Nilpferde, Krokodile, Seeschreiadler sowie
andere Wasservögel sehen. Weiter geht es durch subtropisches, hügeliges Land
(Zululand)  mit  unendlosen  Zuckerplantagen  zum  beliebten  Badeort  Umhlanga
Rocks. Gelegenheit im warmen Indischen Ozean zu baden.
Ü/F in der Flamingo Lodge in Umhlanga Rocks nördlich von Durban

9. Tag Durban – Port Elizabeth – Tsitsikamma National Park
Sonntag Früh  morgens  fahren  wir  zum  Flughafen  Durban  für  den  Abflug  nach  Port

Elizabeth.  (Der Flug ist im Preis mit eingeschlossen). Es geht zum  Tsitsikamma
National  Park.  Nach  Ankunft  machen  wir  eine  ca.  30-minütige  Wanderung  am
wellenumtosten  Felsrand  des  Naturparkes.  Schwankende,  jedoch  sichere
Hängebrücken führen über die Storms River Mündung. 
Ü/F im Tsitsikamma National Park, Storms River Mouth. Restaurant vor Ort.

10. Tag Tsitsikamma National Park - Knysna  
Montag Wir fahren heute über das bilderbuch-schöne Nature’s Valley  durch den dichten

afro-montanen  Küstenwald  mit  seinen  riesigen  flechtenbehangenen  Gelbholz
Bäumen  nach  Plettenberg  Bay.  Im  Robberg  Naturreservat,  einer  steinigen
Halbinsel die ins Meer ragt, wandern wir ca. 1 bis 3 Stunden. Wer zum Wandern
keine Lust verspürt, kann sich am Lookout Point oder Robberg-Strand vergnügen.
Vom Juli  bis November besteht die Möglichkeit eine Walbeobachtungsfahrt zu
machen  (optional).  Dann  geht  es  weiter  nach  Knysna. Die  Lage  an  der
langgestreckten  Meereslagune,  die  in  zwei  hohen  Felsen  mündet,  ist
außergewöhnlich schön. Man hat von dort einen Ausblick auf das rauschende Meer,
die Stadt und die Lagune. 
Ü/F in der Fish Eagle Lodge, Knysna. 
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 Spitzmaulnashorn und Giraffen im Hluhluwe National Park    Tsitsikamma, Storms River Mouth

11. Tag Knysna - Oudtshoorn (Straußenfarm und Cango Tropfsteinhöhlen)
Dienstag Wir fahren durch das Städtchen  Sedgefield nach  George. Vorher halten wir am

Dolphin Point an, wo wir einen Blick auf den endlosen Strand von  Wilderness zur
Linken, und auf die Mündung des  Kaaimans Rivers zur Rechten haben. Die Reise
geht weiter über den gut ausgebauten  Outeniqua Pass (800m) nach  Oudtshoorn.
Wir  besuchen  eine  Straußenfarm,  wo  wir  interessante  Tatsachen  über  diese
riesigen  Vögel  erfahren  werden.  Anschließend  besuchen  wir  die  Cango
Tropfsteinhöhlen – ein wirkliches Naturwunder. Heute ist eine gute Gelegenheit,
einmal ein Straußensteak zu probieren. 
Ü/F in der Hlangana Lodge, Oudtshoorn. 

12. Tag Oudtshoorn - Route 62 – Kapstadt
Mittwoch Wir verlassen  die  kleine  Karoo  Halbwüste  und  fahren  die  Route  62 durch  die

Städte  Calitzdorp,  Barrydale  zum bezaubernden Weinanbauort  Montagu, wo wir
eine kurze Pause einlegen.  Danach durchfahren wir die fruchtbare Gegend vom
Brede River Valley (Tal) über den du Toitskloof Pass  nach Kapstadt. 
Ü/F im Gästehaus Lezard Bleu, Kapstadt. 
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13. Tag Tafelberg - Botanischer Garten Kirstenbosch – Kap-Halbinsel
Donnerstag Bei schönem Wetter fahren wir frühmorgens mit der modernen Seilbahn auf den

Tafelberg (nicht im Preis inbegriffen, da wetterbedingt). Oben erwartet uns eine
grandiose Aussicht über den Lions Head (Löwenkopf), Signal Hügel und den Hafen
Kapstadt’s.  Der  heutige  Tagesausflug  führt  uns  zum  Botanischen  Garten
Kirstenbosch, der als einer der schönsten der Welt gilt. Anschließend geht es über
Fish Hoek nach Simonstown, um eine Kolonie von Brillenpinguinen zu besuchen. Die
Fahrt führt entlang der False Bay Küste zur Linken weiter zur Kapspitze, genauer:
zu  zwei  Aussichtspunkten,  den  südwestlichsten  von  Afrika,  wo  wir  einen
unvergeβlichen Rundumblick über die  False Bay im Osten sowie den Atlantik im
Westen haben. Die Rückfahrt führt über den Steilabbruch des  Chapman’s Peak
Drive (wetterbedingt), vorbei an beliebten Badeorten wie Kommetjie, Camps Bay,
Clifton und der Promenade von Sea Point. 
Ü/F wie am Vortag.
 

   
           Protea Blüte                   Sonnenuntergang in der Kap              Kapstadt’s Hafen

14. Tag Weinanbaugebiete Stellenbosch und Franschhoek
Freitag Fahrt in die Weinanbaugebiete mit Besuch der historischen Orte Stellenbosch und

Franschhoek.  Wir  besuchen  eine  Weinkellerei,  in  der  wir  guten,  lokalen  Wein
probieren werden. Abends schlendern wir durch die Victoria & Alfred Waterfront,
den  alten  Hafen  mit  seinen  gutsortierten  Geschäften,  vielen  Restaurants  und
Kunstgewerbe-Märkten. Später fahren wir zum Signal Hügel um die vielen Lichter
der faszinierenden Stadt zu bewundern. 
Ü/F wie am Vortag. 
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15. Tag
Samstag

Victoria & Alfred Waterfront – Flughafen Kapstadt
Vormittags  fahren  wir  nach  Bloubergstrand, von  wo  wir  wirklich  eine
Postkartenansicht  vom  Tafelberg,  Löwenkopf und  Kapstadt  mit  seinem  Hafen
haben. Der Rest des Tages steht zur freien Verfügung. Sie haben die Wahl sich
entweder auszuruhen oder nochmals durch die  Victoria & Alfred Waterfront  zu
schlendern. Am Nachmittag endet die Tour bei Ihrer Unterkunft in Kapstadt (falls
Anschluβprogramm) oder mit Transfer zum Flughafen Kapstadt. 

ENDE DER REISE

Änderungen vorbehalten 
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